
Dicke Spardosen für die Dreescher Werkstätten
Apotheken Am Marienplatz und Helenenstraße spenden für Dreescher Werkstätten

Zum vierten Mal wurden wieder mit Unterstützung der MitarbeiterInnen der
Apotheken Am Marienplatz und Helenenstraße die Spendendosen der Dreescher
Werkstätten fleißig gefüllt. Die Kunden der Apotheken spendeten insgesamt 292,28
Euro.
Dieses Geld wird dringend für den Freizeitclub benötigt. Konkret wird es diesmal für
das Projekt „Reiterglück“ eingesetzt. Auf so ein Reitangebot haben schon lange viele
TeilnehmerInnen des Freizeitclubs gewartetet. Leider ist der Weg zum Reiterhof sehr
weit und ein hoher Assistenzbedarf der TeilnehmerInnen auf Grund der
Beeinträchtigung ist abzusichern. Die dadurch entstehenden Kosten können allein
durch die Teilnehmergebühr nicht gedeckt werden. Daher sind Spenden
unverzichtbar.
TeilnehmerInnen des Freizeitclub ließen es sich nehmen, die prallgefüllten
Spardosen selbst abzuholen. Sie hatten die Ehre, die Blumen zu überreichen und
persönlich Herrn Sellmann, Inhaber der Apotheke Helenenstraße, und seinen
MitarbeiterInnen zu danken.
„Gern unterstützen wir Projekte für Menschen mit Behinderung. Wir freuen uns, wenn
die Spenden unserer Kunden konkret Bürgern aus unserem Heimatort Schwerin zu
Gute kommen. Mit den Projekten ermöglichen wir ihnen ein großes Stück mehr
Lebensqualität.“ erläutert Sellmann den Hintergrund der Aktion. „Menschen mit
Behinderung sind Teil unserer Gesellschaft. Es ist unser Anliegen, weitmöglichste
Barrierefreiheit in allen Lebensbereichen zu erzielen, so dass ein jeder Menschen, ob
mit Handicap oder nicht, teilnehmen kann am Leben in unserer Gemeinschaft. Auch
beim Bau und der Einrichtung unserer Zweigstelle in der Helenenstraße haben wir
auf Barrierefreiheit geachtet.“
„Das ist gelebte Integration, wie wir sie verstehen. Menschen mit Behinderung und
wir als ihre Unterstützer wollen mit allem, was wir tun, inmitten der Gesellschaft sein.
Für die großzügige Unterstützung der Kunden und Mitarbeiter der Apotheken Am
Marienplatz und Helenenestraße möchten wir uns herzlich bedanken,“ so Ralf
Niederreiter, Geschäftsführer der Dreescher Werkstätten.

Übergabe der Spardosen an Freizeitgruppe der Dreescher Werkstätten


